
Beschlussvorschlag:

Der Auftrag zur grundhaften Erneuerung der K 167 zwischen Erzhausen und Kreisgrenze wird der

Firma STRABAG AG, Dir. Rhein-Main, Ber. Rhein-Main-Neckar, Darmstadt zum Angebotspreis von

474.819,29 € (inkl. Mwst.)

erteilt.

Die erforderlichen Mittel sind im Haushaltsplan 2026 auf dem Produkt 1.12.01.01 (Kreisstraßen) und

der Maßnahme „K 167 Erzhausen – Kreisgrenze“ eingeplant.

Die Inanspruchnahme finanzieller Leistungen ist nach § 99 HGO zulässig, weil es sich um eine

Fortsetzungsmaßnahme des Finanzhaushalts handelt.

Verwaltungsvorlage

Vorlage-Nr.: 0097-2026/DaDi

Fachbereich: 310.1 - Klimaschutz, Mobilität, Kreisstraßen

Beteiligungen: 230 - Finanz- und Rechnungswesen, Kasse

L - Landrat

Beschlusslauf: Nr. Gremium Status Zuständigkeit

1. Kreisausschuss N Zur abschließenden

Beschlussfassung

2. Ausschuss für Klima, Umwelt,

Gesundheit und Infrastruktur

Ö Zur Kenntnisnahme

Betreff: K 167 Erneuerung der Fahrbahn zwischen Erzhausen und Kreisgrenze -

Vergabe der Bauarbeiten
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Begründung:

Die K 167 zwischen Ortseingang Erzhausen und Kreisgrenze (Richtung Hessenwaldschule) verläuft

auf Erzhäuser Gemarkung – hier ist Baulastträger der Landkreis Darmstadt-Dieburg. Dieser Bereich

soll grundhaft erneuert werden. Hierzu liegt ein entsprechendes Gutachten vor.

Die restliche Strecke der K 167 verläuft auf Darmstädter Gemarkung – hier ist die Stadt Darmstadt

zuständig (s. Ausschnitt aus der Netzknotenkarte).

Hessen Mobil Straßen- und Verkehrsmanagement (Hessen Mobil) wurde mit der Durchführung der

Maßnahme beauftragt (s. Beschluss des Kreisausschusses vom 25.11.2025, Vorlagen-Nr. 6171-

2025/DaDi).

Von Hessen Mobil wurde die Maßnahme öffentlich ausgeschrieben. Bei der Submission am

13.05.2026 gingen 4 Angebote ein:

Nach Prüfung der Angebote durch Hessen Mobil ist das Angebot des Bieters STRABAG AG,

Darmstadt das wirtschaftlich günstigste und annehmbarste Angebot. Hessen Mobil empfiehlt

daher, dem Bieter STRABAG AG den Auftrag zum Angebotspreis von 474.819,29 € (inkl. Mwst.) zu

erteilen.

Die Maßnahme muss in den Sommer- und Herbstferien durchgeführt werden, da eine Vollsperrung

erforderlich ist und die anliegende Hessenwaldschule dann nicht mehr direkt von Erzhausen aus

erreichbar ist. Die Auftragsvergabe sollte Anfang Juni erfolgen, damit entsprechende

Bauvorbereitungen getroffen werden können.

Für die Maßnahme wurde für das Jahr 2026 eine Zuwendung nach Mobilitätsfördergesetz

Nr. Bieter Angebotssumme

(inkl. Mwst.)

1 STRABAG AG, Dir. Rhein-Main, Ber. Rhein-Main-Neckar,

Darmstadt

474.819,29 €

2 Strassing GmbH, Bad Soden-Salmünster 503.308,76 €

3 Peter Gross Infrastruktur GmbH & Co.KG, Kelsterbach 526.154,47 €

4 Wilhelm Schütz GmbH & Co. KG, Weilburg-

Gaudernbach

537.091,60 €
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(MobFöG) beantragt. Die Zuwendung beträgt voraussichtlich 70 % der zuwendungsfähigen Kosten.

Der Zuwendungsbescheid liegt aktuell noch nicht vor, Hessen Mobil hat einem vorzeitigem

Vorhabenbeginn jedoch bereits zugestimmt, so dass eine Auftragsvergabe auch vor der

Bescheiderteilung förderunschädlich ist.

Finanzielle Auswirkungen:

Produkt: 1.12.01.01 (Kreisstraßen)

Investitionsmaßnahme: K 167 Erzhausen - Kreisgrenze

Aufwendungen 2026 2027 2028

Sachkonto: 8050310 474.819,29 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR

Erträge 2026 2027 2028

Sachkonto: 0,00 EUR 0,00 EUR 0,00 EUR


